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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Pullenreuth : TSV Schirnding 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

TuS Pullenreuth gegen TSV Schirnding 9:6

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TuS Pullenreuth am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 9:6 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte
Josef Trava. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jörg Würstl nun 12 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Würstl / Weber die
Partie gegen Heffner / Kastner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchten wiederum am Nachbartisch Weiß / Kuhbandner bei ihrer Pleite gegen
Schindler / Quilitzsch. In toller Verfassung präsentierten sich David / Trava im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Fuchs / Völkl. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jörg Würstl die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Jürgen Schindler
zeigte Gerhard Weber seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Anschließend ging es beim Stand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Josef Weiß
seinem Gegner Sascha Fuchs beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Nach gewonnenem ersten Satz gab Josef David das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Claudiu Heffner noch aus der Hand und verlor mit 11:
5, 5:11, 10:12, 6:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland
Kuhbandner seinem Gegner Patrick Kastner beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Zähler für die Gäste musste Josef Trava wenig
später bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Völkl hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jörg Würstl die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 2:3 endete das Einzel zwischen Gerhard Weber
und Fabian Quilitzsch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Damit hat Quilitzsch nun ein 7:2
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Josef Weiß hatte im Einzel
gegen Claudiu Heffner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Josef David
seinem Gegner Sascha Fuchs beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 14:8 (David) und 7:10 (Fuchs). 2:3 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als
Roland Kuhbandner und Michael Völkl sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war nichts für schwache Nerven.
Die richtige Herangehensweise hatte Josef Trava indessen beim Sieg in drei Sätzen gegen Patrick
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Kastner von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 7:5 für Trava und 0:5 für Kastner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Pullenreuth am 24.03.2023 gegen den TS Selb von 1887
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.03.2023
gegen den TV Längenau II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Pullenreuth

Doppel: Würstl / Weber 1:0, Weiß / Kuhbandner 0:1, David / Trava 0:1 
Einzel: J. Würstl 2:0, G. Weber 1:1, J. Weiß 2:0, J. David 1:1, R. Kuhbandner 1:1, J. Trava 1:1 

 TSV Schirnding
Doppel: Schindler / Quilitzsch 1:0, Heffner / Kastner 0:1, Fuchs / Völkl 1:0 
Einzel: J. Schindler 0:2, F. Quilitzsch 1:1, C. Heffner 1:1, S. Fuchs 0:2, M. Völkl 2:0, P. Kastner 0:2


